Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-007811/2011

an die Kommission

Artikel 117 der Geschäftsordnung

Jörg Leichtfried (S&D)

Betrifft:
Laser-Angriffe auf Piloten
Auf den Flughäfen in Griechenland, Spanien, Amsterdam, England und Deutschland, aber auch in den USA lässt sich seit 2008 eine erschreckende Zunahme von Laser-Angriffen auf startende und landende Flugzeuge feststellen. Beispielsweise gab es 2010 auf den Londoner Flughäfen 206 Vorfälle, im Vergleich zu drei Attacken im Jahr 2003. Piloten werden dabei mit einem Laser geblendet. Diese Angriffe sind lebensgefährlich, da sie zu Sehstörungen und zum Verlust der Kontrolle über das Flugzeug führen. Die Laser-Geräte, die solch großen Schaden anrichten können, sind ganz einfach in Geschäften käuflich zu erwerben. Es darf jedoch nicht vergessen werden, dass es sich hierbei um eine Art „Waffe“ handelt. Meistens sind es Jugendliche, die sich einen Scherz erlauben, aber sich nicht über die Gefährlichkeit und die Konsequenzen ihrer Taten im Klaren sind.

1.
Ist sich die Kommission der steigenden Anzahl von Laser-Angriffen auf Flugzeuge inner- und außerhalb Europas bewusst?

2.
Wenn ja, was gedenkt die Kommission in diesem Fall zu unternehmen?

3.
Welche Maßnahmen (Laserverkaufsverbot, harte Strafen beim Zielen mit Lasern auf Flugzeuge, etc.) plant die Kommission zu ergreifen, um diesen Attacken Einhalt zu gebieten und den Flugverkehr weiterhin sicher zu gestalten?
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